
         Angewandte Geologie

Griffelschieferbruch N von Ebersdorf

Geotop-Nummer: 476A034

Maßstab 1:20.000

Objekt-ID:

1 km

Stand: 28.07.2022

5534GT000007

LudwigsstadtGemeinde:

Landkreis/Stadt: Kronach

Geländehöhe: 510 m NN

Größe (Länge x Breite) 20 x 10 m

Fläche: 200 m²

Bayerisches Bodeninformationssystem

Topographische Karte (TK25): 5534 Lehesten

Objektlage und -größe

Geologische Raumeinheit: Frankenwald

Kurzbeschreibung des Geotops

Der ehemalige Griffelschieferabbau zeigt ein Profil mit Griffelschiefern, oberem Erzhorizont, Sandstein und
Lederschiefer. Der Aufschluss ist stark verwachsen.

UTM-Koordinaten (Zone 32):

Ostwert:

Nordwert:

Längengrad:

Breitengrad:

UmweltAtlas Bayern: Angewandte Geologie

11.347472° E

50.494363° N

5.596.231

666.497

Geographische Koordinaten (WGS84)
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Steckbrief GeotopGriffelschieferbruch N von Ebersdorf

Nr. Geotoptyp

1 Schichtfolge

Lederschiefer (Thuer)

Nr. Geologie des Geotops

1 Griffelschiefer (Thuer)

2 Hauptquarzit (Thuer)

4 Erzhorizonte (Thuer)

3

Nr. Petrographie des Geotops

1 Tonstein

Nr. Schutzstatus des Geotops

1 Landschaftsschutzgebiet

2 Naturpark

Weinig (1984): Griffelschiefer, in: Geologica Bavarica 86

Nr. zum Geotop vorhandene Literatur

1 Behrens (1965): Tektonik im nördlichen Fränkischen Schiefergebirge (Diss. Univ. Hamburg)

2 Horstig (1982): Erläuterungen zur GK25, Bl. 5434/5533/5534

3

Oberordoviz

Oberordoviz

Oberordoviz

Oberordoviz

Chronostratigraphie des Geotops

Erreichbarkeit:

Zustand/Nutzung:

Aufschlussart: Steinbruch

tlw. rekultiviert/renaturiert, zugewachsen, forstwirtschaftlich genutzt

zugänglich

Beschreibung des Geotops

4 Wurm (1961): Geologie von Bayern I

5 Wurm (1924): Griffelschiefer; in: Die nutzbaren Mineralien, Gesteine, ... (Bayer. Oberbergamt)

Bayerisches Landesamt für Umwelt (LfU), Bürgermeister-Ulrich-Straße 160, 86179 Augsburg, www.lfu.bayern.de
Erzeugt mit dem UmweltAtlas Bayern am 13.03.2024, 08:56 Uhr

Seite 2
von 4 Seiten



Steckbrief GeotopGriffelschieferbruch N von Ebersdorf

Bedeutung

Allgemein geowissenschaftlich: bedeutend

Bewertung des Geotops

Regionalgeologisch: regional bedeutend

Öffentlich: Exkursions-, Forschungs- und Lehrobjekt

Zustand und Häufigkeit

Erhaltungszustand: gering beeinträchtigt

Vergleichbare Geotope in der Region: selten (weniger als 5 vergleichbare Geotope)

Regionen mit gleichartigen Geotopen: selten (nur in einer geol. Region)

Geowissenschaftlicher Wert

Einstufung*: wertvoll

Stand: März 2024

* mögliche Einstufungen sind: geringwertig, bedeutend, wertvoll, besonders wertvoll

Vollbildansicht (Klick auf das Bild)

Bild 3 Bild 4

Bild 1 Bild 2
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